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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Klein-Umstadt : GSV Gundernhausen II 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

TSV 1909 Klein-Umstadt gegen GSV Gundernhausen II 9:2

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1909 Klein-
Umstadt im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 gegen den GSV Gundernhausen II beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit 3
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Christian Engel,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Engel / Wolf die Partie gegen Langer /
Kaune noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Lange mit Schacker / Brücher ringen
mussten Ganß / Kett, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 4:11, 13:15, 11:9, 11:9 niedergerungen
hatten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ganß / Kett mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nur einen Satz verloren
Putschbach / Mertens beim 11:7, 11:1, 12:14, 11:5 gegen Leber / Rösel und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Christian
Engel konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frank Leber beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Oliver Wolf gegen Oliver Langer, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Oliver Langer jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:5, 11:5, 10:12, 8:11, 10:12. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Harald Ganß die Partie gegen
Christian Brücher noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Martin Wölfel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Willi Schacker ab dem Start. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Der Start in
die Partie hätte für Konstantin Putschbach besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Helmut Rösel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Recht kurzen Prozess machte derweil Sergej Mertens beim 11:7, 11:8, 11:
5 mit Vanessa Kaune. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV 1909 Klein-Umstadt
und des GSV Gundernhausen II in die Box. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Christian Engel
am Nachbartisch gegen Oliver Langer. Oliver Wolf konnte im Spiel gegen Frank Leber einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TSV 1909 Klein-Umstadt geht es nun im nächsten Spiel am 15.11.2022
gegen den TSV 1909 Langstadt II, während der GSV Gundernhausen II am 25.11.2022 gegen den
TV 1888 Reinheim antritt.

 Statistik:
 TSV 1909 Klein-Umstadt

Doppel: Engel / Wolf 1:0, Ganß / Kett 1:0, Putschbach / Mertens 1:0 
Einzel: C. Engel 2:0, O. Wolf 1:1, H. Ganß 1:0, M. Wölfel 0:1, K. Putschbach 1:0, S. Mertens 1:0 

 GSV Gundernhausen II
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Doppel: Schacker / Brücher 0:1, Langer / Kaune 0:1, Leber / Rösel 0:1 
Einzel: O. Langer 1:1, F. Leber 0:2, W. Schacker 1:0, C. Brücher 0:1, V. Kaune 0:1, H. Rösel 0:1


